P Armin Häfner
Betr.: Bericht über die Arbeit des Vorstandes seit der 4. Sitzung der 

           Stifterversammlung

Bez.: Top 4.2. der 5. Stiftungsversammlung am 08.06.2006
I. Vorstandssitzungen

1) Vorstandssitzungen fanden in der Regel im Abstand von drei bis vier Wochen statt.

2)  Nach der 4. Stifterversammlung am 02.12.2005 fanden folgende Vorstandssitzungen statt; verantwortlich für die Einladung Herr Häfner, für das Protokoll (das regelmäßig in der darauf folgenden Sitzung genehmigt wurde) Herr Ruppert:
1) 18.01..2006
2) 08.02.2006
3) 08.03.2006
4) 29.03.2006
   Gemeinsame Sitzung mit Stiftungsrat
5) 26.04.2006
6) 31.05.2006.

(Weiter Sitzungen werden am 21.06., 12.07., 23.08., 20.09.,11.10., 08.11. und 29.11.2006 stattfinden.)

3) a. Auf diesen Vorstandssitzungen waren folgende Themen regelmäßige
       Tagesordnungspunkte:

Mitteilungen

Aus der Arbeit des Vorstands (Gespräche, Termine,Veranstaltungen…)

Aus den Projekten 
Öffentlichkeitsarbeit 
Entwicklung der Stiftung 
Dabei  wurden die Veranstaltungen des Vorstands (wie Stiftungsversammlungen und Treffen mit dem Stifterrat, zuletzt am 29.03.2006) vor- und nachbereitet; ebenfalls wurde über die Projektarbeit in den Sitzungen informiert und Veranstaltungen (z.B. die letzte Benefizveranstaltung mit Heinrich Burk)  besprochen/ vorbereitet (siehe dazu die Berichte aus den Projektgruppen). 
3) b. Dabei und darüber hinaus  beschäftigten den Vorstand  u.a. folgende Vorgänge:
Projekt „Schülerstipendium“ (siehe auch Projektbeschreibung auf der Homepage)
Preis der Bürgerstiftung: Preisfindung und Programmvorbereitung
Bürgerball: Bildung einer neuen Arbeitsgruppe
Geplantes Projekt Gradierbaustiftung

Terminierung der Vorstands- und Stiftungssitzungen 2006

Fundraising- Seminar: Auswertung

Steuererklärung 
Jahresbericht 2005 (eingestellt auf der Homepage)
Wirtschaftsplan für 2006 (eingestellt auf der Homepage)
Besetzung der freigewordenen Vorstandsstellen

Benefizveranstaltung 2007

Neugestaltung des Internet- Auftritts

Brief an die Stifter mit Stiftererklärung

Aufkleber „Ich mache mit“ für Schaufenster von Geschäften und Autos

Poster „Ich mache mit“ (Volksbank, Sparkasse): Überarbeitung

Geschenk- Kalender 2007 (Herr Eckardt stellt seine Mitarbeit ein; ein neues Projekt ist angedacht)

Bewerbung um den Förderpreis Aktive Bürgerschaft 2006 (Mitteilung vom 18.01.2006, dass die Bürgerstiftung nicht zu den drei Preisträgern gehört)

3) c. Weiterhin gratulierte der Vorstand Staatsminister a. D.  Armin Claus am 06.02.2006 zur Verleihung der Ehrenplakette der Stadt Frankfurt/ Main.

 4) a. Herr Krämer und Herr Steidl schieden mit Ende des Kalenderjahres 2005  aus unterschiedlichen Gründen aus dem Vorstand aus. Die übrigen Vorstandsmitglieder haben dies mit großem Bedauern und Dank für die geleistete Arbeit zur Kenntnis genommen.

4) b. Herr Bernd Müller wurde auf Vorschlag des Vorstands und mit Zustimmung des Stifterrates (in der gemeinsamen  Sitzung am 29.03.2006) Nachfolger von Herrn Steidl im Vorstand.
II. Termine und Veranstaltungen; 
      Teilnahme von Vorstandsmitgliedern
1) Veranstaltungen der Bürgerstiftung

a. 18.12.2005: Weihnachtsbaumaktion der Firma „Know It“ (Berichterstattung: WZ Nr.21 
                        vom 25.01.2006)
b. 04.03.2006: Fundraising- Workshop (Einführungsseminar für die Lokale Agenda 21 Bad
                        Nauheim und die Bürgerstiftung)
2) Teilnahme an Veranstaltungen

a. 05.12.2005: Internationale Tage des bürgerschaftlichen Engagements
b. 01.02.2006: Sitzung des Ausschusses für Sport und Kultur

c. 13.02.2006: „Mit dem Ehrenamt eine lebendige Gesellschaft schaffen“; Veranstaltung der 

                        CDU Wetterau und Bad Nauheim

d. 10.03.2006: „Demographische Entwicklung. Die Gesellschaft wird älter- Risiken und 

                        Chancen für Bad Nauheim“; „Kickoff- Veranstaltung der SPD Bad Nauheim

e. 19.03.2006:  1. Beiratssitzung  Verein Bad Nauheimer Museen

f. 06.05.2006: Spaziergang an der Usa (Veranstaltung der Agenda 21 Bad Nauheim)

3) Termine ( Gespräche)
a) Schülerstipendium: Gespräche ( und Schriftwechsel) mit Ernst- Ludwig- Schule , 
                                       St.  Lioba- Schule und Solgrabenschule zwischen Februar und Mai 
                                       2006
b) 04.03.2006: Kooperationsgespräch mit der Hertie – Stiftung wegen des 
                         Schülerstipendiums

c) 22.03.2006: Gespräch mit Gustav Jung über das geplante Projekt „Stiftung Gradierbauten“

d) 31.05.2006: Gespräch mit Gustav Jung über das geplante  Projekt „Stiftung Gradierbauten“

4) Pressetermine

a. 30.01.2006: Vorstellung des „Bad Nauheimer Schülerstipendiums“   (Berichterstattung: 

                        Frankfurter Neue Presse vom 31.01.2006 und Wetterauer Zeitung

                        vom 02.02.2006)  
b. 03.05.2006: Vorstellung der  Internetseite (Berichterstattung: Wetterauer Zeitung Nr. 109 

                        vom 11.05.2006)

c. 03.05.2006: Zusammenarbeit Hertie- Stiftung –Bürgerstiftung beim Schülerstipendium 

                       (Berichterstattung: Wetterauer Zeitung Nr.115  vom 18.05.2006)
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